
Fachoberschulreife oder  
Hauptschulabschluss nach Klasse 10

BERUFSFACHSCHULE
FÜR BAU- UND HOLZTECHNIK

Schule mit Innovation

BERATUNG

Für individuelle Fragen zu Ihrer Schullaufbahn 
und zu unseren schulischen Schwerpunkten 
steht Ihnen unser Beratungsteam gerne zur
Verfügung.

ANMELDUNG

Die Anmeldung erfolgt im Februar.  
Den genauen Zeitraum finden Sie unter
www.bkhalle.de.

Welche Unterlagen sind erforderlich?

	 Tabellarischer und unterschriebener
	 Lebenslauf

	 Beglaubigte Kopie oder Original des  
	 letzten Schulzeugnisses

KONTAKT

Berufskolleg Halle Westfalen
Kreis Gütersloh
Kättkenstraße 14
33790 Halle (Westf.)

Telefon 	05201 8146-0
Fax 	 05201 8146-22

schulbuero@bkhalle.de
www.bkhalle.de

SCHULLEITUNG

Schulleiter
Dietmar Hampel

Stv. Schulleiterin
Lea Panagopoulos-Boje
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WELCHEN ABSCHLUSS KANN ICH  
ERREICHEN?

Berufsfachschule 1 (einjährig)

	� Hauptschulabschluss nach Klasse 10 gleich- 
wertiger Abschluss

	 Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und  
	� Fertigkeiten und berufliche Orientierung  

im Berufsfeld Bau- und Holztechnik

	 Der Abschluss der Berufsfachschule 1 mit  
	 Hauptschulabschluss nach Klasse 10 berechtigt  
	 zum Besuch der Berufsfachschule 2.

Berufsfachschule 2 (einjährig)

 	 Fachoberschulreife

	� Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten  
im Umfange des ersten Ausbildungsjahres der  
dualen Ausbildung 

	� Der Abschluss der Berufsfachschule 2 mit 
	 Fachoberschulreife berechtigt zum Besuch 
	 der Fachoberschule.

	� Der Abschluss der Berufsfachschule 2 mit Fachober-
schulreife und Qualifikationsvermerk berechtigt zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe.

	� Ein erfolgreicher Abschluss qualifiziert für eine Aus-
bildung oder Berufstätigkeit im Berufsfeld Bau- und 
Holztechnik in Handwerk oder Industrie.

WAS MUSS ICH MITBRINGEN?

Zum Besuch der folgenden Bildungsgänge  
sind berechtigt ...

Berufsfachschule 1 (einjährig)

… Schülerinnen und Schüler, die ihre Vollzeitschulpflicht  
erfüllt und den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder 
einen gleichwertigen Abschluss erworben haben.

Sie erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten bei der 
Be- und Verarbeitung von Holz, gebräuchlichen Kunststoffen, 
Klebstoffen und Lacken, beim Herstellen und Zusammen-
fügen von Teilen zu Werkstücken sowie beim Einsatz von 
einfachen Maschinen und den Grundlagen der Steuerungs-
technik unter Beachtung der Unfallverhütungsvorschriften. 

Praktikum

Zu Beginn des zweiten Halbjahres wird ein dreiwöchiges 
Praktikum im Bereich Bau- und Holztechnik verpflichtend 
absolviert.

WER SIND MEINE ANSPRECH- 
PARTNERINNEN?

Grit Rehse 	 rehse@bkhalle.de
Sandra Soßnowski 	 sossnowski@bkhalle.de

WAS BIETET DAS BERUFSKOLLEG  
HALLE DARÜBER HINAUS?

	� Wir setzen auf Digitalisierung, mobile Endgeräte  
im Unterricht und flächendeckendes WLAN.

	� Wir leben den europäischen Gedanken, z. B. durch  
finanziell geförderte EU-Austauschprojekte und  
Auslandspraktika.

	 Wir sind als „gute gesunde Schule“ ausgezeichnet.

	� Wir fördern das Umweltbewusstsein und die  
Nachhaltigkeit.

	 Wir bieten eine erwachsenenorientierte Ausbildung.

	� Wir beraten Sie zur Schullaufbahn sowie zur Studien- 
und Berufsorientierung. 

	� Wir helfen Ihnen im Konflikt- oder Krisenfall durch  
unsere Schulsozialarbeit.

Und nicht zuletzt …

	� bieten wir eine hervorragende Verkehrsanbindung  
mit direkter Bahnanbindung und großem Parkplatz  
an der Schule.

	� gibt es bei uns einen kompakten Stundenplan i. d. R. 
ohne Freistunden!

Berufsfachschule 2 (einjährig)

… Schülerinnen und Schüler, die ihre Vollzeitschulpflicht 
erfüllt und den Hauptschulabschluss nach Klasse 10 oder 
gleichwertig und Schülerinnen und Schüler, die nach  
Klasse 9 des Gymnasiums die Berechtigung zum Besuch  
der gymnasialen Oberstufe erworben haben.

Sie sollten Interesse an technischen Problemstellungen  
und Freude an handwerklicher, praktischer Arbeit haben. 
Ihre Ausbildung oder Beschäftigung sehen Sie in gewerb-
lich-technischen Berufen.

WELCHE UNTERRICHTSFÄCHER GIBT ES?

Berufsbezogener  
Lernbereich

Berufsübergreifender 
Lernbereich

Betriebsorganisation Deutsch/Kommunikation

Produkterstellung Politik/Gesellschaftslehre

Mathematik Religionslehre

Englisch
Sport/Gesundheits-
förderung

Wirtschafts- und  
Betriebslehre

Im Differenzierungsbereich erhalten die Schülerinnen 
und Schüler Gelegenheit Zusatz- und Förderangebote 
wahrzunehmen.

WELCHE BESONDERHEITEN GIBT ES  
IM BILDUNGSGANG?

Unterrichtsorganisation

Der Unterricht findet an fünf Wochentagen statt. Über  
die Hälfte des Unterrichts besteht aus Fachpraxis (Tätig-
keiten in der Werkstatt), so dass Sie bereits über wichtige 
Grundkenntnisse und –fertigkeiten verfügen, wenn sie 
anschließend eine Ausbildung in dem entsprechenden 
Berufsfeld beginnen. 

Schule mit Innovation


